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Zwei Siege und drei
Pleiten in der Liga

Alles Kämpfen war umsonst: St. Florian ib unterlag beim Leader ASK St. Valentin knapp. Foto: Habringer

ASK St. Valentin
und SK Asten
bleiben weiterhin
ungeschlagen.
Andreas Habringer

«BEZIRK (ah). Mit ASK St. Va-
lentin und SK Asten sind in der
Rückrunde der BezirksRund-
schauLiga Ost zwei Vereine
makellos. SC St. Valentin, SK
Enns und Union St. Florian ib
haben dagegen noch kein Spiel
gewonnen. 3 ̂ -Niederlage nach
2: o-Führung, zwei Platzverweise
- beim Spiel der Jungflorianer
beim ASK St. Valentin wurde Ei-
niges geboten. ib-Trainer Peter
Hiesl haderte mit dem Schieds-
richter: „Da waren ein paar frag-
würdige Entscheidungen dabei,
so kann man nicht gewinnen."
Jetzt steht die richtungswei-
sende Partie gegen Doppl-Hart
auf dem Programm. „Das wird
ein Sechspunkte-Spiel. Wenn
wir wie gegen den ASK spielen,
ist auf jeden Fall was drin." Die
Florianer spielen auch um ih-
ren ersten Heimsieg der Saison.
16 Gegentore hat der SK Enns
im Frühjahr schon kassiert, da-
bei erst einen Treffer erzielt. In

Baumgartenberg kam es beim
0:7 knüppeldick. Mit der Ad-
mira hat man nun das nächste
Topteam vor der Brust. Die En-
nser rutschen indes wieder in
die Abstiegszone. „Wir haben
im Herbst 17 Punkte geholt. Die
drei Siege zum Schluss der Hin-

serie haben Einiges kaschiert.
Wir brauchen jetzt noch einmal
17 Punkte", sagte ESK-Trainer
Gerold Petermair. Die Admira
ist als Aufsteiger noch unbe-
siegt, am Wochenende gaben
die Urfahraner aber zu Hause
gegen Neuhofen Punkte ab.

TABELLE, RESULTATE & VORSCHAU

1. St. Valentin ASK 16

2. Garsten 16

3. Asten 16

4. Admira 16

5. Baumgartenbg. 16

6. Neuhofen/Kr. 16

7. Fasching Ib

8. Hörsching

9. Enns

10. St. Ulrich

11. Doppl-Hart

12. St. Valentin SC 16

13. St. Florian Ib 16

14. Windischg 16

11 4 l

9 6 1

10 3 3

880

943

637

637

457

529

448

439

4 2 10

2 5 9

2 4 10

46:21 37

39:18 33

36:22 33

37:21 32

42:26 31

34:32 21

28:31 21

28:29 17

25:52 17

19:27 16

24:39 15

13:18 14

17:28 11

21:45 10

Ergebnisse 16. Spieltag:
Hörsching - Windischgarsten 7:1 (4:0),
Baumgartenberg - Enns 7:0 (3:0), Asten -
St. Ulrich 2:0 (0:0), St. Valentin ASK - St.
Florian ib 43 (1:2), Doppl-Hart - St. Valen-
tin SC 2:O (2:0), Admira - Neuhofen/Kr.
2:2 (o:l), Fasching ib - Garsten 0:2 (o:i).
Vorschau 17. Spieltag:
Samstag, 14. April, 16.30 Uhr: Enns - Ad-
mira; Neuhofen/Kr. -Asten, St. Florian ib
- Doppl-Hart, Windischgarsten - Fasching
ib. Sonntag, 15. April, 16.30 Uhr: St. Ulrich
- St. Valentin ASK, Garsten - Baumgarten-
berg, St. Valentin SC - Hörsching.

Weitere Infos im Internet unter:
www.fussballoesterreich.at/ooefv
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ASK St. Valentin
reist nach St. Ulrich

ST. VALENTIN (ah). Die Werk-
self baute am Wochenende den
Vorsprung in der BezirksRund-
schauLiga Ost aus. Im Sommer
beginnen die Bauarbeiten des
neuen Vereinsheimes, da soll
neben der Spatenstichfeier
auch die Meisterparty steigen.
Die Valentiner haben seit sechs
Spielen nicht mehr verloren,
die letzten drei Partien konn-
ten allesamt gewonnen wer-
den. St. Ulrich ist seit vier Run-
den ohne Sieg. Im Herbst hatte
der ASK das Match schon nach
50 Minuten entschieden, ehe
die Gäste noch auf 2:4 verkür-
zen konnten.

SC St. Valentin mit
herbem Rückschlag
« ST. VALENTIN (ah). Einen her-
ben Rückschlag im Kampf um
den Klassenerhalt erlitt der SC
St. Valentin im direkten Du-
ell bei ASKÖ Doppl-Hart. Die
Doppier kletterten mit ihrem
ersten Frühjahressieg über
den Strich, der SC rutschte auf
den Relegationsplatz. Jetzt
empfängt die Allerstorfer-Elf
Hörsching. Die schlechteste
Auswärtsmannschaft der Liga
schoss am Wochenende den
Letzten, Windischgarsten, 7:1
vom Platz.

Asten behält weiter
die weiße Weste
»ASTEN (ah). Das Team aus
Asten tritt nun in Neuhofen
an, die dem bisherigen Zwei-
ten Admira auswärts ein 2:2
abgetrotzt haben. Die Astner
bleiben auch nach dem dritten
Frühjahrsspiel ohne Gegen-
tor, dennoch ist Sektionslei-
ter Thomas Leonhardsberger
noch nicht loo-prozentig mit
der spielerischen Leistung zu-
frieden. Asten präsentierte sich
bisher als Meister der Effizienz.
Von den fünf Rückrundentoren
fielen vier erst nach der Pause.


